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Z. 14?! ' (2) . N r . i 8 6 i 6 .
V e r l a u t b a r u n g .

3s sind liachbenaante StudelUcn-Hand-
stipendicn erledigt, und zwar: z.) Dle vom
Mar tm Leopold Scherer, gewlscncn v i - . der
Phllosorhle und Theologie und Ecadtpfarrer
zu Wels, lm Tcsiamelile vcmt). August ,? !Z
errichtete Studeniensiiftung, dciwal im ,ähr-
lichen Ertrage von 56 fi. g kr. 3. M . Tiefes
Stipendium iü fur angehende Hörer der Phi-
losophle, wclcke in Kram geboren sind, bc«
fl imlnt, und kann nach Vollendung der phi-
losophljchen Stud ien , während dcn theologl-
schen, zuvldischcn und wedizlmschen Etudicn
fortgcnosscn werden. — Dos Präsentat«ons-
recht gebührt dem Lalbachcr Stadtmag,ss»ate.
— 2.) B n der vor. Gccrg Törnnger, gewese-
ner Wckar zu S t . Peter, ,m Testamente vom
2/;. December ! 72Z , errichteten Studenten»
stlftung, ist der zweite Sliftunakplah von
5c» fi. E, M . crledlgt. Derselbe ist bcsiimmt:
u ^ für Studiennde, welche m den Pfarrbe-
zilken von Obn-laidach, Billickgratz odcr Vel-
des gebürtig sind, m deren Ermanglung ^.)
für andere Studierende. Der Eüfiun^sgcnuß
»ft auf keine Studienadthellung beschrankt. —
Das Prattntatlonkrccht übt der jeweilige Pfar-
rer zu Hovjul aus. — Es haben sonach dnje:
nigen Studierenden, welche eines dieser Gll5
pendien zu erlangen wünschen, ihre Gesuche
bis -2o. October l. I . , dc, dllsem Gubcrnmm
ei'izurcichen, und diesen Gesuchen den Tauf-
schein , das Dürf l lgkci ts- , das Pocken- oder
Impfungszeugnlß, so wie die Studienzcugnis,
le ^om ganzen Schuljahre i LZ l beizulegen. —
Linbackam ,3 . August igz^ .

Z. l ^ 5 . (2) N r . 2/, i2. P. S . C .
E u r r e n d e

dcr k. k. ittyr. Provmznil - Saiütats-Commi<-
sion. — Das Land Tlrol wird m dcn lombar-
discd? vcncnamschcn Sanitäts - Cordon eingc-
M f f e n . — Scine k. k. Majcstäl habcn mit

dcr Allerhöchsten Entschließung vom 10. d. M .
zu befehlen geruhet> daß wahrend das lom-
bardlsch-venctianischc Königreich nach dem fru-
hcrcn Allerhöchsten Befehle vom i . d. M . ,
durch cinm Sanitats-Cordcn längst der Grän-
ze dieses Königreichs gegen die übngcn östcr-
rc,ch:scdcn Provinzen abgesperrt werden sollte,
nun auch Tyrol in dicscn Cordon einzuschllc-
ßcn ftp. — Sta t t daher das lombardiscb-ve?
nctiamsche Königreich längst dc^ südlichen Grän-
ze der Provinz Tyrol durch einen Cordon ab-
zuschließen, soll nun Tyrol m i t dem lombav-
disch-vemtianischen Königreiche durch cincn S a -
nitats-Cordon, jedoch m der Art abgesperrt
werden, daß dicscr Cordon sich an den ttalie«
nischcn anschlleßc, dagegen kein Cordon zwt-
schcn Tyrol und ItaUen bestehen, und Absper-
rungen zwischen den durch den nun angeord-
neten Cordon von dcr übrigen Monarchie ab-
geschlossenen Provinzen, so wie zwischen Tyrol
und Italien auf keinem Fall statt zu finden
hcibcn. — Vci dem Cordone m sofcrne und in
sowcil er Tyrol von Inner-Oesterreich und
Salzburg i rennl , hat die Contumazzeit fünf
Tage zu dauern; dagegen hat es aber bci die-
sem Cordone in soferne, und in. so weit er das
lombardisch - vcnctianische Königreich und das
Küstenland von dcn angränzenden inncröster-
rcichischcn Provinzen trennt, bei der bcstimm-
tni Contumazzctt von 10 Tagen zu verblei-
ben. — Von'dem Inhalte dieser Allerhöchsten
Entschließung wird hiemit in Folge hoher Höft
kanzlcy: Verordnung vom 11. d . , Z. 5 / 9 ^ ,
die allgemeine Kundmachung mit Bezug auf
die Currende vom i . d. M . , N r . 21/ch, er.'
lassen. - Von dcr k. k. illyr. Provmzms,
Sanitäts-Commisslcn. kaibach am i5 . Octo-

Ios/ph Camillo Freyherr v. Schmidburg,
Gouverneur u. Commisslons-Prasident.

Z. 1^66. l5) .ä Nr. 2Z/2.P. S . C.
C i r c u l a r e.

Laut Eröffnung des k. k. Venttiamschm
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Gubemiums wird von der päbsslichen Regie-
rung an der Gränze von Ferrara gegen das
lombardisch-vcnetianische Königreich ein Sa-
nitats-Cordon errichtet, welcher längst des Po
in wenigen Tagen in Wirksamkeit t r i t t . —
Dieser mit den im Innern des Kirchenstaates
errichteten Anstalten im Zusammenhange ste-
hende Cordon, wird >m besondern Anbetrachte
des beruhigendsten Gesundheitszustandes des
lombardisch-venetianischen Königreiches vorder
Hand mit allen jenen strengen Vorsichtsmaß-
regeln und Förmlichkeiten nicht verknüpft seyn,
welche gefährliche Sanitats'oerhaltnisse unum-
gänglich erheischen. — Einer Anordnung der
pabstllchen Regierung zu Folge ist der Eintritt
in den Kirchenstaat über den P o , aus den
lombardisch - venetianischen Staaten nur gegen
Sanitäts-Fehden und überdlcß nach Umständen
gegen Beybringung der Beweise über die gehö-
rig vollstreckte Eontumazzcit gestattet; wogegen
Provenienzen i n die pä östl ichen H a f e n
aus Istr ien, mit Einschluß oon Truest und aus
dem lombardisch-venetianischen Königreiche der
förmlichen Eontumaz drttter Classe, zwetter Art ,
Artikel 53 des römischen Santtats - Cordons
unterzogen werden. — Dieses wird hiemit zur
allgemeine»: Kenntniß gebracht. — Von der
k. k. illyrischen Provmzial - Sanitats-Commis-
sion Laibach am 12. October i 3 3 i .
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,

kcmdes-Gouverneur u. Commis.«Präsident.

Stadt - unv lanvrechtliche Verlautdarungen.
Z. iä?6^ (2) N r . 6630.

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in
Kram wird bekannt gemacht: Es scv von die-
sem Gerichte auf Ansuchen des Joseph Seunig
in dessen Rechtssache wider o,c Eheleute Alcx
und Uvsula Vouk, wegen schuldiger Jag st.,
m die öffentliche Versteuerung des, den Exe-
qultten gehörigen, auf 1267 ^« ^ ku. ge-
schätzten Hauses, N r . 275 hier in der Stadt,
gc^ilUget., und hiezu drei Termine, und zwar:
auf den 14,. November, 19. December l 8 3 i ,
und 23. Jänner 16 I2 , jedesmal um io Uhr
Vcrmittags vor diesem k. k. Stadt- und Land-
«chtc mir dem Beisatze bestimmt worden, daß,
rrenn dicles Haus weder bei der ersten noch
zweiten Feilbietungstagsatzung um den ^chaz,-
zungsbetrag oder darüber an Mann gebracht
werden könnte, selbes bei der dritten auch un-
ter dem Schatzungsoctrage hintangegcbcn wer-
den würde. W o übrigens den Kauflustigen frei
stehet, die dießfalligen Luitationsbcdingnisse
nic auch du Schätzung in dn dießlandrecht-

lichen Registratur zu den gewöhnlichen Amts-
stunden oder bei dem Executionsführer Joseph
Seunig, einzusehen, und Abschriften davon zu
verlangen.

Laibach am 8. October i 8 3 i .

NemtltOe VerlautbarunLen.
Z. 1485. (2) Nr. 19318^2929 V. S t .
V c r z e h r u n g s s t e u e r - P a c h t v e r s t c l g e '

r u n g .
Die k. k. illynsche vereinte Cameral- Ge-

fallen-Verwaltung bringt zur öffentlichen Kennt-
nch, daß der Bezug dcr allgemeinen Verzeh-
rungösteuer in den pclltischcn Bezirken 5.) Ru-.
pcrtshof und Neustadtl, dann I x ) Sittich, und
e.) in den zum politischen Bezirke Gottschee ge-
hörigen Hauptgcmeinden Gottschee, Malgern,
Tsche>,moschnitz, Nesselthal, Mosel , Rieg und
Kostcl, auf ein Jahr, und zwar: vom ^ . N o -
vember i ä 3 l , bis letzten October i 5 Z 2 , im
Wege der öffentlichen Versteigerung den Meist«
bietenden in Pacht gegeben wird. — Die Ge-
werbsclassen, um welche es sich handelt, und
die Ausrufspreise, welche hiefür bestimmt wur-
den, sind folgende: «.) B e t r e f f e n d d e n
v e r e i n t e n B e z i r k R u p e r t s Hof u n d
N e u s t a d t l mit Einschluß der ^Viaot Neu-
stadtl und Vorstadt Kandia, für den We in ,
dann Mostausschank und Buschenschlink 656,^ si.
Zo kr.; für den Ausschank von Branntwein,
dann allen übrigen geistigen Getränke undBu-
schenschank i55 fi., für den Fleischvcrkauf und
Vcrleutgebung 1756 ft. 3o kr. , zusammen
6296 st. — l>.) B e t r e f f e n d den p o l i t i -
sche n B e z i r k S i t t i c h , für den Wein und
Mostausschank, dann Buschenschank 3627 st.
^5 kr.; für den Ausschank des Branntweins
und der übrigen geistigen Genaue samml Bu>
schenschank 63 fi. 3« kr.; für den Flclschver-
kauf und Verleutgebungen, dann zeitweiligen
Schlachtungen 709 fi. i 5 kr., zusammen
/,6c)0 fi. — «- B e t r e f f e n d die zu dem
po l i t i s chen B e z i r k e G o t tschce gehö r t -
g e li Haup t g eincinde n Go t t sch e e ,
M a l g e r n , Tsch er m 0 sch nitz , - N essc! -
t h a l , M o s e l , N i c g und K o s t e l , für
den Wein und Mostschank mit Einschluß des
Buschenschankes 6li8g ft,; für den Ausscha-'.t
des Branntweins und dcr übrigen geistigen Gv-
tränke, mit Einschluß dcs Buschenschankes353 ss.;
zusammen 70/^2 st. — Die Versteigerung wird
für den vereinten Bezirk Nupertshof und Neu-
stadtl am 27. October d. I . Vormittags ^u'N
g Uhr , dann für den politischen Bezirk ^ i t -
t'.ch an demselben Tage Nachmittags um Z
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M r , und für die genannten Hauptgemeindcn
d/s politischen Bezirkes Gottschee am 28. Oc-
tober i33^ Vormittags um n Uhr , in dev
Amtskanzlei dcs k. k. prov; VeWHNtNgHcu-
cr-Inspcctorats N M a d t l vor sich gehen.' —
Die a l l g e m e i n e n Bedingnisse der Verpach-
tung können bei allen prov. VerzehrunMeue"r-
Commissariatcn und Verzehrungssteuer-Inspec-
toratcn in I l l y r ien , dann bei der Registraturs?
Direction dieser Camera! - Gefallen-Verwal-
tung eingesehen werden. — K. K. illyr. Ca-
meral-Gefallen-Verwaltung. Laibach am 14.
October i ü 3 i .

Z. 1462. (3) N r . io32^6/z5. V . S t .
K u n d m a c h u n g .

Vy.m k. k. Verzehnmgssteuer-Inspector
rate in Unterkrain wird h»emit bekannt gemacht,
daß der Bezug der allgemeinen Verzchrungs-
sicuer, in den Haufttgemcindcn Ourk und Hi-
nach, dcs Bezirkes <VeisenbcrH auf ein Jahr,
nämlich: vom 1. November 1 L I 1 , bis letzten
October 1632, in Pacht ausgcboten, und zu
diesem Ende die Concurrcnz mtttelst schriftlicher
Offerte hiemlt eröffnet werde. Der Fiscalprcis
ist ein zu entrichtender iahrlichcrPachtschllling von
Wein mit 1276 s!.; von den geistigen Geträn-
ken mit /^3 fi., und vom Fleisch mit I2ä fi.,
zusammen also mit 1600 fi. — Die Offerte
sind bls zum zwanzigsten d. M , zu Mittag bei
,dcm unterzeichneten Inspectorate versiegelt ein-
zureichen, und mit der Aufschrift : „Anbot für
den Verzehrungssteucr-Bezug im Bezirke Gott-
sched, zu versehen. Die Anbote müssen nach
der Absonderung der verschiedenen Gcwcrbsun-
tcrnehmungen gemacht werden. Osscrte, welche
nach dem Schlußtermine eintreffen, blelbm au-
ßer aller Berücksichtigung, und von Anboten,
welche abweichende Ncbcnbedingttngen enthal-
ten, wird kein/Gcbrauch gemacht werden. M i t
dcr Offerte ist em Angeld von zehn Pcrzcnt des
festgesetzten Fiöc.ai>clscs im Baarcn/ oder in
oster, ^taatsobligatloncn, nach dcm letzt be-
kannten ^L:cncrccurse einzulegen. Offerten oh-
yc Angeld werden nicht berücksichtiget. Das
^ngcio imcr Offerenten, deren Anbote nicht
^ " w m m m werden, wird glctch^nach Vollen-
dung der dleßfälligen Tagsayung zurückgestellt,
dagegen das Angeld des, oder der Bestdieter
v'S zur Entscheidung, und im Falle der Wnah-

' e. c.'!"" ^ ' ^ " ^ der festgesetzten Caution zu-
ruckbchalten. — Die Pachtverträge Gerden
mtt ienen Offerten abgeschlossen werden, deren
Anbote für das Gefall am vorthcilhaftcstcn c5-
schemen. Die Entscheidung darüber wird nach
eingelangter hoher Genehmigung dcr wohllöbl,-

chen k. k. vereinten Myrischcn ^ameral-Gefaslem
Verwaltung dem Bestbicter unverzüglich eröffnet
werden, bis wohin sie für ihre Anbote rcchtsver«
bindlich bleiben. Dle Pacht-und Contractsbe-
dingnisse, welche dcr im Amtsblatte der Lcnbacher
Zeitung erschienenen Kundmachung dev wohllöb-
Uchen k.k. lllyr. Cameral-Gefällen-Verwaltung,
ääo.27. Jul i h. I . , Z. , 3 7 i N 2 o 3 2 V . S t .
analog sind, können bei allen hierlandigcn k. k.
Verzchrungssteucr - Inspectorate« und Eom- '
missariatm eingesehen werden. - - K. K. pro-
visorisches Verzehrungsstcucr-Insvectorat Neu-
stadtl am 10. October i 3 3 i .

Z . I46ä- (3) Nr . / ^ 1 1 0 . V . S t .
K u n d m a c h u n g .

Von dem k. k. provisorischen Vcrzehrungs-
stcucr -Inspectorate zu La,bach wird bekannt ge-
macht, daß dcr Vcrzchrungssteuer-Bezug, in
dem ganzen polttischen Bezirke M ü n kendo r f ,
für das Verwaltungsjahr ,832 verpachtet wer-
den wird. Als Fiscal- oder Ausrufspreis wer-
den die Ertragnisse nach der heuer bestehenden
Abfindung, namllch 6148 fi.^für den Wein
und Most ; 276 si. für den Branntwein und
die versüßten geistigen Getränke, und 1008 fi»
für das Fleisch, zusammen 7 ^ 2 fi. E. M . an;
genommen. — Die Verpachtung, sowohl rück-
sichtlich dlcscr einzelnen steuerbaren Artikel, als
auch aller zusammen geschieht im Wege der
schriftlichen Concurrcnz. — Pachtlustige, wel-
eh? hieran Theil nehmen wollen, haben daher
ihre schriftlichen Pachtzins-Anbote versiegelt
unter der Ueberschrift: „Offert für dle Vcr:
„zehrungs-Steuer im Bezirke Münkendorf;^
und wenn sie nur rücksichtiich eines Artikels in
die Eomurrenz treten wollen, unter der Ueber-
schrift: ,,Offert für die Vcrzehrungs - Steuer
„vom N e i n : (Branmwcm oder Fleisch) im
„Bezirke Münkcndorf," bei diesem Inspecto-
rate, und zwar: längstens b:s Mittag den 2c».
October i 8 3 i einzureichen. Spater, oder un^
ter Bedingungen, die in den festgesetzten Pacht'
bcdingnisscn nicht gegründet sind, eingebrachte.
Anbote werden nicht berücksichtiget. M i t den
Offerten ist zur Sicherheit derselben zugleich
das vorgeschriebene Vaoium ron 10 Percent
des Ausrufsprciscs von dem Pachtobjecte, auf
welches dhs Offert lautet, in Baarem oder in
öffentlichen.Fondsobligationen nach dem letzten'
bölscmaßigen Course, oder. wenn dasselbe zu
hierortigen Handen bei' cmcr öffentlichen Caffe
dcpontrr worden,, das entsprechende Certisi'cat
dkser Cassc ^mzubnngcn/ wldrigens das Offert

— Diese Vadien
werden nach dtzr Entscheidung vber du Anbote,
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welche mit thunllchsier Beschleunigung erfolgen
wird, den Mmderoffercntm zurückgestellt, das
des Mcissbietcrs aber im Falle der Annahme
semes Anbotes bls zur Berichtigung der entfal-
lenden Pacht-Caution zurückbehalten werden.
— Die wcitern, eigentlichen Pachtbedingnisse
können bei allen Verzchrungs- Steuer-Inspec-
toraten und Commissariatcn eingesehen werden.

Laibach am 2/,. September i 3 3 i .

vermischte Verlautbarungen.
Z. ,4?3. (2) I . Nr. 625.

G d i c t.
Vom BezirkS. Gerichte der Herrschaft Flod»

nig wird bekannt sttmacht: Man bade über Ansu-
chen des Herrn Ritter Carl v. Wiederkehr, als
6esf!onär des Herrn Franz Apparmt wider Gregor
Koppatsch aus Flödnia, wegen aus dem cedilten
Urtheile, <!<!<,. 3o. December »65o, schuldiqen
5io fi. M . M . c. 5. c>, in die executive Fell«
bietunft des. zur Pfarrgült Flöonig, 511I) Rect.
Nr. 27, unterthänigen gestnerischen Uebellanesat»
ters u ?intali, mit einem Flächenmaße von » Joch
»32c» Quadrat' Klafter, jm gerichtlichen Scdäy»
werthe ron 071 fi. M . M . sse»riNiget. und hiezu
drei Fcilvielun^stagsayungetl, und üwar: auf t>cn
8. November und 7. December l63», dann 9.
Jänner ,632 in dieser Amtssanzleo mit dcmBei'
f^ye angeordnet, daß, rvenn di«fer Uebeilands»
Acker weder l?ci dct ersten nock? zweiten Versteife»
run^ üder oder doch wenigstens um den Schähungs«
rrerth an Mann gebracht werden sollte, dci der
dritten auch unter demselben hintangegeben wer«
den würde.

Dessen die intabulirten Gläubiger und sonstige
Kauftustige mit dem Beisatze verständiget werden,
daß die dießfälligen Licitationsbedingnisse in dieser
GericktZkanzlev eingesehen werden tonnen.

Bezirks»Gklichi Flodnia am 7. October lL3t.

Z. l^7^. (2) ^ ., Ztr. 1080.
L i c l t a t i o n s - E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Um-
gebungen Laidachs wird hicmlt bekannt gemacht:
Es sey in der Executionssache der Eheleute Ja«
kob und Margareth Podbop von ^laibach, wn
der Antun Nob,da von Waitsch, wegen aus
dem Urtheile, ä Î> .̂ 6. November v. I . , schul-
digeni25sl. 5 2 k r . C . M . 0.3.Q., in die cxecu«
twe Fellbietun^ der , dem Lcytern gthöl-i^en,
mit gcrichtlichem Pfandrechte belegten, aus zwei
Pferden, zwei Kühen, cincm zweispännigen
und emem einspännigen Wagen, dann 5 Ei -
mer Mahrwein begehenden , sserichtlich auf
241 si. 20 kr. a'rschayten Fährnisse Zewilltar,
und eli seyen zur ^ornahme/.derselben^ drei Feill
bietungstagsatzungen,. q,uf d,e n,,'Z. u n d l , I .
N o v e m b e r , dan n.,6. 3)-?ce/m ber,s, . I . ,
jederzelt Vormittags.von 9 blF7l2 Uhr, im
Hause des 3xlc,ulm, zu Hays^,/mii f^,,Kt^-

hange anberaumt worden, daß jene Güter,
welche bei der ersten oder zweiten Licttation
nicht wenigstens um den Gchätzuligswenh an-
gebracht werden könnten, bci der dritten Lici-
tat«on auch unter demselben gegen jedesmal
sogleich baare Bezahlung an den ^Melstbieten«
den werden hmtangegebcn werden.

Laibach am Zo. September i 6 3 l .

Z. 1^77. (2)
Neu eröf fnete

Vrivat-Gteschkfts-
des

B r u n o B e r g e r ,
am alten Fleischmarkt, im Darwar-

hof Nr. 693, im ersten Stock.
Diese empfiehlt sich dem hohen

Adel und verehrungswürdigen Pub-
llcum, zur Besorgung aller ihr auf-
getragenen Geschäfts, als: Verrich-
tungen in jedem Orte der k. k. Pro-
vinzen , wie auch Commissionen aus
der sämmtlichen k. k. Monarchie zur
Verrichtung in der Residenz, Geld - ,
Kauf- und Verkaufsgefchafte, Häu-
ser-Inspectionen / Besorgung aller-
hand Quartiere, Zimmer, Stallun-
gen und Remiffen, Anstellungen und
Bedienstungen höhern und niedern
Ranges; schriftliche Aussalze, Con-
tratte und Uebersetzungsn ?c. ?c. Der
Unternehmer bürgt für Pünc t l i ch -

Z. 1465. (I) ilä I . Nr. 1172.
C o n v o c a t i o n s - E d i c t .

Vor dem Bezirks-Gerichte zu Freuden«
thal haben am 27. October l . I . , Früh um
9 Uhr alle Jene, welche auf die Nachlassen-
fchaft der am z. October iLZo zu Samators
ze verstorbenen Anna Bezhniy, vorhin ver-
witweten Leschnak, aus was immer für Nechls-
titeln einen Anspruch zu machen glauben, ft
gewiß ihre Ansprüche anzumelden und rechltz»
giltig darzuthun, widrigens sie sich die Fol-
gen des §.. 614 b. G. B. selbst zuzufchrc'd^
haben werden.

B?sn'ks-Gerichts Freudinthal an'. ,jg.
Ecptembcr zL3 l .



G5 u b e r n i a l - V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. 1480. ( i) Nr. 2084^2862.

K u n d m a c h u n g
des k. k. illyr. Lander-Guberniums. — Es
wird hicmitzur öffentlichen Kenntniß gebracht,
daß für mehrere, an das k. k. österr. Mil i tär-
Aerar bewirkte Naturallieferungcn, deren ur-
sprüngliche Prästanten mcht erulrt werden kön-

nen, die in dem unten folgenden Ausweise
spezlcll aufgeführten Vergutungsbctrage liqui-
dirt worden seyen, und für die betreffenden
Interessenten/ welche ihre rechtmäßigen Ansprü-
che hierauf legal im gesetzlichen Termine aus-
zuweisen vermögen, zur Erhebung unter den
geschlichen Modalitäten berett sind. — Lm-
bach am i5 . September i L 3 i .

F ü r d » e

laut des Rccepisses Zu Gunsten .'^ Dieliquidir-
oder Schuldscheines nachbenar.n- ^ ten ältern

»« >. f̂ r Bezirks' ^ Milit^rfor.
a u s g e s t e l l t ^ . . . . »M Mona- gelieferten 'Obrigkeiten, 3 derungen in

des Regim. vom ^ " " » Natura- ^ ' H ^ ^ ^ g e n

von dem Corps oder ^ahrc lien gen Par- ^
Branche ^ ^

! z fi. ! kr.
I

Verpflegs-
Vcrwatter,! 22. Scp-

Max. Kra- Verpflegs- tembcr August 2/̂  Pfund Obcrlai- Adels-
tzlg Branche 1806 1801 Hcu bach berg — 52 3lä

Z. 1^92. ( ' ) all Nr . ,99 I I I . Gt . G. V ,
K u n d m a c h u n g

der Verkaufs - Werstngerung mehrerer «m Rent?
bezirke ^ola gelegesien Domainen < Realltäten.
« " I n Folge hoher tz?taals - Güier - Vcr-
außerungs.Ho^cllmmisslons-Verordnung v^m
20. August l 6 3 l , Zahl 9 4 1 2 ^ . , wird am
26. November d. I . , in dcn gewöhnlichen
Amtsssunden bei dem k. k. Rentamle ?0i.-l^
Ifirianer Kr?ises/ zum Verkaufe im Wcge
der öffentlichen Versteigerung der zum Reli-
gions, Fonde gehörigen, im Bezirke ?^la ge-
legenen Doma»nen-Rcalltäten geschritten wer-
den, als: — i.) einer aus buschlchten Weide-
und sselntqten Gründen,, bestehenden Gegend,
^cnannl ^ x i ^ n o , ,m Flächeninhalte von 7)
Icch , ä2o8 Quad. K l f t . , gclchäyt auf gs/ss.
»ä kr.; .. 2.) des ,1 ?r^c> 2I <>i5w benann-
ten Ackergrundes, .m Flächeninhalte o.n5^7 i j4
Quad. K l f t . , geschäht auf 57 ft . . , . . k / . _

Garens'" . m ^ " ^ ' l a ' g 7 l ^ n ^ roßen
M / ' i ^ ^ ^ ^ ' ^ " l t e von 1075 Quad.
Klft , gepatzt auf ^ 9 ss, ^ ' s, . ^ . ,
i ^ r / . ' " 3 / 5 d t 1'ola g e l e g n klenen
^ a n nv, -m Flachemnyalte von ,c)6 i>2

5.) Nr. ^ 0l,.en-Pssan^ ^i'sonoo

«iLl,̂ c> ä»2j!i ^ui/^^t gelegen, geschätzt auf / ^ st.;
— 6.) N r . 46 Olwen - Pflanzungen, noNu
I ' j ü n ^ Ä Z6ll6l^ gelegen, gcschayi auf ^4 st.
20 kr.; — 7.) Nr . ĉ>5 Olwen.Pftanzungen,
gelegen, li<^0 5<^j io liol/o olivo «na „elpttNs,
c!, t^ola, geschätzt auf Z2Z st. 5o kr.; — g.j
des (;ll<;t8l0lo benanmen Ackcr>, Wc,de- und
bujchlchten Grundes, lm Flächenmhalte von
75 ^^ch/ 222 Quad. Kl f t . , gcschayr auf 454 ss.
3 kr.; - c > ) N r . 3 Olwen-Pssanzungen in der
ersten ^inn^äa ät;^» ü l ^ i c i i gelegen, gc-
schätzt auf 2 ft. 20 kr.; ^ ^ . ) Nr . g Oliuen'
Pflanzungen >m <Ü232^^o und in nnli l'iilnn.clc«
ä«lw Ziessicii gelegen, geschätzt auf I fl.
5o kr.; — zi . ) des im soo^io Vti-u<ll, ge-
legenen Klossergebaudes, im Flächeninhalte von
756 3)4 Quad. K l f t . , geschätzt auf 944 fi.
2 2)4 kr.; — 12.) dcs «n ^ola unter dem
Conscript. Nr . 25 gelegenen Hauses, im Fla»
cheninhalte von 62 Quadrat-Klafter, Z/, ge-
schatzi auf 246 6. 5 l kr. — Dlese Realitä-
ten werden cinzelnweisc, so wie sie der betref-
fende Fondbcsiyrund genießt oderzu besitzen und
zu genießen bercchligcl gewesen wäre, um den bei»
gesetzten Fisclilpreis ausgebeten, und dem Meist?
bietenden mit Vorbehalt der Genehmigung der
k. k. St. G. V. Hof-Eommission überlassen rvcr-

^ . Mus- '0 la t t Nr. 126. d. 20. October i3ZH.)
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den. Niemand wird zurVersteigenmg zugelassen,
der nicht vorlaufig den zehnten Theil des Fiscal-
preises entweder in barer Eonv. Münze/ oder
m öffentlichen, auf Metall-Münze und auf
den Ueberbringer lautenden Staatspapicrcn
nach ihrem coursmaßigen Werthe bei der Ver-
steigerungs-CommiPon erlegt, oder eine auf
diesen Betrag lautende, vorläufig von der Emn-
misslon geprüfte, und als legal und zureichend
befundene Sicherstellungs-Urkunde beibringt.
— Die erlegte Caution wird jedem Licitanten
mit Ausnahme des Mciflbictcrs, nach beendig«
ter Versteigerung zurückgestellt/ jene des Mcist-
bictcrs dagegen wird als verfallen angesehen
werden, falls er sich zur Errichtung des dicß-
fälligen Ecntractcs nicht herbeilassen wollte,
oder wenn er die zu bezahlende erste Nate in
der festgesetzten Zeit nicht berichtigte, bei pflicht-
»naßlgcr Erfüllung dieser Obliegenheiten aber
wird ihm der erlegte Betrag an der ersten Kauf-
schillingshalfte abgerechnet, oder die sonst ge-
leistete Caution wieder erfolgt werden. — Wer
für einen Dritten einen Anbot machen will/ ist
verbunden die dießfallige Vollmacht seines Eom-
mitcmcn der Versteigerungs-Commission vor-
läufig zu überreichen. —. Der Meistbieter hat
du Hälfte des Kaufschillings innerhalb vier
Wochen nach erfolgter, und ihm bekannt ge-
machter Bestätigung des Verkaufs-Actes und
noch vcr der Uebergabe zu berichtigen, die cm-
derc Hälfte aber kann er gegen dem, daß er
sic auf der erkauften, oder auf einer andern,
normalmaßlge Sicherheit gewahrenden Reali-
tät in erster Priorität grundbüchlich versichert,
mtt fünf V6M Hundert in Cotwcntions-Mün-
zc verzinset, und die Zinsengcbühren in halb-
fähngcn Verfallsraten abführt, in fünf glei-
chen jahrlichen Ratenzahlungen abtragen, wcni!
der Erstehungspreis den Betrag von 5c» ft. über-
stcigr^ sonst aber wird die zweice Kaufschillmgs-.'
Hälfte binnen Jahresfrist vom Tage dcr Ueber^
gabc gerechnet, gegen die ersterwähnten Beding-
mssc berichtiget werden müssen. — Bei glei-
chen Anboten wird Demjenigen der, Vorzug
gegcbcn werden,, der sich zur sogleichcn oder
frühern Berechtigung des Kaufschillin'gs hcr-
belläßl. — Die übrigen Verkaufsbödingnissc,
der Werthanschlag und tue nähere Beschreibung
der zu veräußernden Realitäten können von
den Kauflustigen bei dem,k> k. Rentamte in
?c)ln eingesehen werden. — Von der k. k.,
Siaarsgüter -Veräußerungs-Prcvinzlal-Co.m?«
Misston. — Tncsi am »3. September iL3 i . -

Fr . M . S t l d i l /
k. k. Gubernialx Secretar.

vermischte Verlautbarungen.
Z. i486. (»)

L l c i t a t l o n s » A n k ü n d i g u n g .
Am 2^. des l. M . werden im gräflich v.

Blagalschen Hause, von G l . Jacob gegenüber, '
in N r . i /zg, im ersten Slockwerk»', gassen-
wärts, verschledene Zimmer- undsonstl.^e ^>auss
einrichtungsstücke, gegen gleich haare Bezah-
lung/ im Wege des Meistbotes zum Verkau-
fe g«stellet werden, wozu die Kauflustigen cm»
geladen werden.

Z . 1470 . ( 2 )

W e i n v e r s t e i g e r u n g zu
M a r b u r g .

Am »4. November d. I . wird
der Weinvorrath des Herrn Justi-
tiars Johann Wisiack zu Marburg,
wegen Uebersetzung seines Wohnor-
tes nach Gralz, m dem ihm eigen-
thümlichen Hause zu Marburg, Nr.
i5«z,in den gewöhnlichen Licitations-
stunden versteigert, und zwar:
vom Jahrgange 1619 . . 3 Start.

„ 2822 . . 2
'623 . . 5 ^
>s2ä.. 3 „
«826 . . 5 „

„ „ 1827 . . ä „
l82ä . - '8 „
1629 . . 35 ',

aus derFechsung 1801 durs-
ten zu verkaufen „

zusammen . .126 Start.
Die Weine sind durchaus eigener

Fechsuna von den Gebirgen Pikern,
Wienerberg und St . Peter, und lie-
gen großtentheils in Essenreifen, wo-
von die kleinern Gebünde mit vec- >
kauft werden, zu den größern aber
die Vorsorge getroffen ist, daß gute
weingrüne Halbstartine dazu abg'ege-
ben werden können.

^ Käufern von größeren Parrhlen
werden verhaltnißmäßig^ Zahlungs-
fristen gestattet. l , ?n

Marburg am t5. October i83l.



Z, »463. (3) E d i c t. Nr. 5 l l .
Von der BcziltK.Obtigleit Thurn am hat t , Ncuslädlkl Kreises, werden nachstehende

nnlitärpstichtige Individuen, welche bei der lihten Rctlutnunst auf die Vorladung nicht erschienen
slnd, aufgefoltert, sich binnen vier Monaten ron Einschaltung ticscS Gi,,cteö in oie öffentlichen Blät»
tcr so gewiß vor oilse Bezills «Odliglcit persönlick ,u ftclicn, und übel ihre bisherige Abwesenheit
zu rechtfertigen, als sie wldrigenö nach den bcltthenocn Gesehen behandelt und bestraft werden wüt»,
den, als:

N a m e G e b u r t S o r t ^ - A n m e r k u n g
Z ^
^>

Joseph Kovatschitsch Lomno 5 21 p̂ >ßlos abwesend.
Iotod Soiko Dculschcorf 5 2» detto .
Joseph «ovatschusch Lchadovincg 6 2 l Netcut. Flüchtling.
Anton Predamtsch Forst iü 2l detto
Georg Paoeg Kltinmraschau »4 2» detto
M'chael Sotoll Muntendolf 24 21 detto
Mathias Kut th Klemwurzen 4 ß 2» p^hlos abwesend.
Johann Blsiat M'tütte 6 ß 21 Rekrut. Flüchtlmg.
Mathias Duch Bieste bei Arch » 8 2» detto
M a m n Gradlscher UnterladuNa 2« l 2, detto
Z^aitin Mahnig Gmaina 23 ß 2» detto
Caspar Tschernologel Kleintorren 6 « 22 detto
Lran« Fugel Alck ! 3^ ß 22 detto
Ichann B'dcvitsch Erusche > ? 8 ^ °"to
Anton yellalitsch Tschert«sch ß ü-^- > 22 delta
Anton 5u l l Kleinmraschau l '2 l 22 detto
Joseph Iuratschitfch ^cilchdo«f l 'Z l ^ > ..^
Johann Iulatschilsch Glohmrcilchau ß ^ l ^^ ! '
Ancreav Iadianitlch hrostje ß 9 ß 22 dttta
Anton Redlou GcrmuN« » 25 » 22 delta
Marcuö Kürrinn Osredeck ^ 25 detto
Michael Boschnsch ' KobiNe »» 20 detto
2lndreas Schmidhen Gur<;feld 63 23 detto
NlasiuS Wal lant Staotberg ' 2 20 detto
Mlchae! Duornig Grohmrafchau ^ 23 detto
Andreoö R^thel ., ^ 2^, detts
Joseph lttabeh ., 29 20 d«tto
Ioscrh Nettciitz Zutle 5 H 25 paßlos abwesend.
Mathiaö Ifitlchitsch Muntendolf ^ ' ! ^ Rekrut. Mcht lmg.
Andreas Fianto hrovaschtibrod " 20 deits
Jacob Novat ' Planum ^ 2ä detto
Johann Mahnig Nauno bei E t . Leonhald " 24 detto
Det«r Omelsu girkle l 9 24 detto
Johann Plcvanitsch Obelskop'L ! '9 24 detto
Kranz Schctoll Sassnuje > ü- T 2H detto
M a r i m Gch,i)eith SeNa bei A rH 6 z 24 detto
Jacob Mlacker Auen '^ 3 24 detto
Joseph Schmidhen Gurafeld d3 24 paßloS abwesend.

Franz Lonzoritsch Arch 24 25 detto
Anüieas Alat tn ia 6 25 detts
Johann Sa j . v ih GmüsHe ! 2 26 detto
Joseph Wafnig VmuiVs ^ U 26 dettK
Johann Ianz ^lnrrä l'li'Gurafeld ! ' 26 detto
Andrä hlovatit,ch Bregae l 3^ 26 detto
Anton Urabeh Großmlafchau « 2 9 26 delta



N a m e G e b u r t S o r t ^ ^ A n m e r k u n g

>̂

Joseph Smalz M^sckctsaentotf ,5 26 Relrut. Flüchtling.
Franz Rodilfch ^uziamlata ? 26 detto
Jacob Mergetitsch „ 9 26 detto
Johann Kragel Roßbach ,'2 26 delta
Anton Külrer Wutschta 3 26 detto
Mathias Sckimonitsch haseldach 5, 27 detto
Joseph Woschitsch KobiNe 6 27 < ^ - ^ ^ ^ - « > .
Franz Werschay O^erduNe , 27 detto
Joseph Oschitsch Guraftld 1 27 detto
Mar t i n IaNoutsch Kleinmraschau ,» 27 detto
Franz Iuretschscditsch Gloßmraschau 42 27 detto
M a r i i n Debannitsch Suppclschcntorf 2 27 detto
Johann Kuschel Folst ü. T . 27 detto
Johann Bcrlantscvitsch Munkendorf »L 27 detto
Johann Gorischeg Arch 7 27 detto
Anton Lissey OberratuNa 20 27 dcito
Michael Wcbouh ' Arch ,2 3o dcno
Johann hlastann ^aseibach 20 26 detto

L a n d w t h r p f l i c h t i g e I n d i v i d u e n :

MathiaS Kovatsck Sauratez . 2 6 3o Rekrut Flüchtling.
Mathiaö hostar Unterradulle ! 26 3o i tetto
Joseph ^chnidrlschitsch h.iseldach 71 3 . h^ltg
Micdael Riditfch Mil telpiauslo 3 3 , delto
Franz Smalz Mersckclschcnoolf i5 5i t. to
Matthäus Mlacker Pl^nina 6 3, d«tto
Joseph Kregul Noß.'ach 12 3» ^ t l o
Aloos Apostel Stlltt 6 3» detlo
Michael ^oritsch Untereulle 4 32 detto
Anton Kür inn Großpu^log 3 32 detto
Antsn Zistlle Kcrschilche i,. T- 32 detto
Jacob Schischker Saliole 7 82 detto
Johann Grcgorfchitsch GermuNe 4 32 tetto
Anton Strainer . . . ß dubeinza ,2 3 , tctto
Jacob Scheleßnig ' U^erradulle »5 32 detto
Jacob Amdros . ^chenicm 1» 53 detlo
Joseph Manntschitfch Gurgfelo 32 33 detto
Anton Skossan, Vichre 26 33 dctto
Jacob Urbanitsch Kerschdorf bei Zirkle 10 33 tetto
Mathias Harschen „ 21 33 detto
Anton Mahnig Gmaina 23 33 delta
Iosevk Nemz Lukoritsch »6 33 telto
Mar t i n Sbrauje Ztrafa bei S t . Valentin 6 34 detto
Johann Puni^rlschitsch „ ,7 34 detto
Michael Sor lo Gecscbctsä'cndorf 23 55 detto
Mar t in Reßnili Htrasa bei S t . Valentin 10 35 detto
Anlon Paigre Arch ^ 35 dctlo
Joseph KMbach Gcrmusse 26 35 detto
Joseph Veltfckcck Eauratez 3 35 detto
Anton Sckimontschitfch haseldack 46 3tt tetlo
Mar t i n Schiberth SeNa bei Arch 6 3? deito
Johann Rebsou ^ Ge^nulle 27 3? detto
Gcorg Biemar haseld^ch 40 29 detto
Anron Herzog , Scdadovine^ 4 26 detto
Michael Urbanitsch Cuprctschendorf 3 26 ditto
Anton Maruscba Gm^ina 26 3» detto
Johann Ienschkouh Zuzhiamlala 6 3» tetto

Be^ctg ' Obtigteit Thuln am hart den 4- October »d3».
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Verzeichniß yer hier Vcrstoldcnell.
D e n 12. O c t o b e r 1 8 3 1 .

Dem Herrn Iobcinn Dettela, bvrgerl. Gastge-
ber, seine Frcni Anna, geborn« Lotz Edle v. Stern»
t^um, alt 59 Jahr, in der Capuziner-Vorstadt, N r .
i l0 , an der Vrustwassersucht.

Den 1^ . Mathias Krall, Etta'fling, alt 39
Jahr, an der strophulösen Lungensucht; Maria Schu-
ster schttsck , Slräsiing, alt 3a I ^ h ^ ,̂̂  ^er Auszeh-
rung; beide im Strafhaus am Castell, Nr. 57. —
Dem Mart in Io ras , Wascnmeisicr, seine Tochter
Mar i a , alt 10 Nocbcn, in der Lyrnau-Vorstadt,
Nr. ^5 , an der Diarrhöe.

Den t6. Dem Herrn Johann Welsch, Wem-
sch.ink, sein Sohn Anton, alt 2 ^ 4 Jahr, am a l -
ten Markt, Nr. 15 2, an der Auszehrung.

Den 18. Loren; Wink, ein Armer von St . Mar-
tin , alt 60 Jahr, im ^ iv i l - ^Sp i ta l , Nr. i , an se-
rösem Schlagstuß.

Eours vom 14. M l Ä w r 1833.
Mlttülvreio,

GtaatSschuldocrschltibun^«» ^u 5 o. H. (>n^M,> 82
diico delto zu 4 u. H. l in E M.) 75 ̂ 5

Dar ! , mit Verlos, v. I . 1820 für 100 fl. ( i n C V l ) 167 9^10
dctto detto v, I . 1821 für !oa fi. (in C M ) 12Z 5^4

Wiener Stai>t>Varic.Ol)l. zu2 i)2 v.H.( iu CW-) ^6
Obligation. 0cr allgem. und

Ungar. Hofkammer zu 2 i l2 v. H. fin C M . ) ä55lH
detlo detio z« 2 v. H. ( ' " C M . ) 36 5̂ 5

(Aeraria!) (Domest,>
Odllgationen dt« Standes (C. M.) (E.M.)

».Österreich unter und z«3 v H'l — —

^n.Stenermark.Kärn- z« 2 ^ v'b' s -
ten. Kla.n und Görz ju , I/H v.H. > - -

^entr.-Casft-Anwcisungeu. IahrlichcrDiZconto 6 pCt.

Vank.Actien pr. Stücl . 0 ^ " ^ . in Conv. Mm>ze.

Ver lorner Stock.
5 ^ ! ^ . ^ " L^ ' s Zuckerrohr, Sonntag dcn

's- d . M von St . Florian auf der Unterkrai.
ner Straße b.s gegen Rudnig, verloren ge-
gangen. Der redliche Finder wu-d ersucht, sel-
bes gegen ein angemessenes Honorar im hiesi-
gen Zettungs? Comptoir abzugeben.,

^ ü b e r m a l - ^ r l ^ t t t b a r m m e t t .
Z. ^/.96. U ) 3ir. 2^5/. !^. 3. c.

s u r r e n d e
dcr f. f. illynschen Provinzial- Sanitats-Com-
lnission m Schach. — Ec. Mi,jessal haben mir
der alle'höchsten Entschließung vom iH. d. M . ,
d,e ll'vr. Provinziül'Santtäts-Eommisslon auf-
zuheben , und tue Geschäfte derselben an das
Gl.bl t- ium unter den, tm aNeihöchsien Ca-
b>,',c!tksct?r>ben vom 2. September d. I . , enle
hclll'k cn Modaliiätcli zu übertragen geruhet.
Dttß wild hicmtt in Folge hohenHManzlcy'
Tcclcis vom i 5 . dieses, Nr .^3^o l?^>U dem
Bcrfügeli zur allgemeinen KentUwß gebracht,
daß die illytische Prouinzial - Santtäts« Eom<
Mission wlt dem 22. l. M . , thre Geschäfts-
führung schlnßt, und daß demnach von diesem
Tagb a«:, alle Einlagen in Samtüts-Angele-
genhcuen bei dem k. k. illplischen Gubernium
cilizureiOen sind. — Won der k. k. illyr, Pro-
v ln j ia l ^an i ia l s 5 Eommlssion. Lachach M ^8,
October l 6 Z i . ^ '

Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,
Gouverneur und Commis.ePräsident.

Z. ̂ 89. (1) Nr. iZ^6.
K u n d m a c h u n g.

Zur Herstellung der erforderlichen Para-
petmauern zur Begranzu^g des, an der Nück-
sette der Pollana - Vorstad^-unter den Fleisch-
bänken, dem Lalbachfiuße entl>nH ausczcführ-
ten Treppelweges, wird die mit hoy>nz. Gubel-
nial-Auftragc ocm Z6. des Vor,gen, empfan-
gen 10. Dieses, Z. 2oäZ3 angeordnete öfftnt-
llche Absseigerung am 28. Dieses, Vormittags
um y Uhr, bcl diescm Kreisamte vorgenom-
men werden. — Diejenigen, welche diese Her-
stellung , die in der Maurerarheld und Bei-
schaffung dessen Materials besteht, zu über«
nehmen gesinnt sind, haben sich bei dieser Ver-
steigerung emzusinden. — Die Baudevise kann
in den gewöhnlichen Amtsstunden be» diesem
Krelsamte eingesehen werden. — Kr^isMt
Laibach am 14. October i63 i . '>
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Vermischte Verlautbarungen.
Z, 1^67. (1) I . 3ir. l2o5.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte Weixclberg wird

allgemein kund gemacht: Es scye nach Ableben
des Joseph Skerbina, Besitzer einer der Gült
Stangen dienstbaren i^3 Hübe zu Kreßnitzhzrg,
die Liquidations, und Abhandlungsragsatzung
auf den Z. November 0. I . , Vormilca^h ^
Uhr hierorts fessgesetzt word^i, wozu alle Ver,
laßansorecher bei Gewärti^un^ dcr lm tz. g , ^
b. G. G. ausgedrückcen Folgen zu erscheinen
haben.

Bezirksgericht Weixelberg am 5. October
i 8 3 i .

Z . , ^ 3 . (1) ' . I . N r . ,25g .
E d i c t.

V o n dem Bezirksgerichte d?r H?rrjchaft
Wcixelberg w i ld kund gemach!: Es seye na v
Ableben d?s Joseph Bradacsch, Herrschest Zo-
bclsberger Ganzhübler zu Pondorf, die L>q^i-
datlons - und Abhandlungstagülnlng auf den'
i/>. k. M . , Vormi t tags y Uhr l)lcror^s fcst-
gesetztMMWM^wozu alle Verlaßan Wucher bei
sonstiger Anwendung der »m §. 6 l ^ b. G. G.
auligedrückteii Felgen zu ershelnen haberi.

Bezirksgericht Wel/clderg am i I . Octo,
ber , 8 Z i .

.^. »4Z5. (1) «6 Nr- 180^.
F e i l b i e t u n qs - Od i cc .

Vom Aezirksgeri'bte Wip?ach wicd öffentlich
dekannt g?macht: Os leoe über Ansuchen des I o -
bann N. Oolleaz oon Wipb^ch, als. Oe^oNmHchtlg'
ten des Fcanz Bclschutti,s. l . Hauptmanns, we«
gcn schuldigen 202 st. 5 lr. c. 3. c., die öffentli«
che FcilbietnnH der, dem Franz Boschizb von Pa°
rczhe eigenthümlichen, ,um Grunbbuche Gut Pre«
merstein zu Wipbach. 5li!> Urb. ^ol io32j i7 et Rect.
Nr. 5gj4 eindienendcn^ auf 67b ft. M> M . ge>
sichtlich geschaßten 3 M hübe mtt Un « und Zuqe»
hör, in T t . Veit deieqencn, lm Wege der Erc-
cution bemiNlGt; auch sind hierzu drei zeildictungg»
tagsa^ungen, nämlich: füc den 26. September,
29. October und 2g. November d. I . , jedesmal
r'on Früh 9 bis 12'Uhr, im Orte S t . Veit mit
dem Anhange anberaumt worden, daß die Pfand-
realität bei oer ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den Schähunzswecth, bei der drit-
ten aber auch unter demselben hintangegeben wer»
den würde.

Demnach werden die Kaufsluhigen zu erschei»
tien eingeladen, und können inmittels die Schäz.
zunq nebst Vertaufsbeoingn'.ssen Hieramts täglich
einsehen. '

Bezirksgericht Wipbach am 26. Ju l i »33«.
A n m e r k u n g . Bet oer am 28. September

d. I . abgehaltenen ersten Fcilbietung, ist
die Hübe nicdt an Mann gebracht worden.

Z< 1^79» (2) aä N r . 2266.
F e l l b i c t u n q s » E d i c t .

V o m Bezirksgerichte Wipbach wird hier-
mit öffentlich bekannt gemacht: Es seye über
Ansuchen des Joseph Sgubey aus Tnest, als
Eessionär der Mar«a Use«, gebornen Revitsch,
wcqen chm schuldigen 65 st. c. 5. c. , die öf-
fcntUche Fellbtetungdes, dem Johann Fakutsch
in V t u r i a gehörlgen, daselbst unter Ccnsc.
Zahl 9 delegenen, dcm Gute Trlllek dienbaren,
und auf l 5a ft. M . M . gerichtlich geschätzten
Hauses und Hof raumi l , im Wege der Execu-
tion hcnnlllgct, und h,czu drei Fnlbietungs-
termlne, nämlich: für.den tzZ. November und
, 5 . December d. I . , dann 16. Jänner k. I . ,
jedesmal Vormi t tags oon y bis 12 U h r , in
I^oco S t u r l « mit dem Alihange bestlmmt
wo rden , daß das Pfandgut bei dcr ersten
und zweiten Fcllbi-etung nur um oder über
den Schäyungswerth, bei dcr dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden würde.

Demnach werden die Kaustustigen hlcrzu
zu erscheinen eingeladen, und können inmlt-
u l s d,e schähung liebst den Verkaufsdcdmg-
lnffen täglich hieramls einsehen.

Be^rks . Gericht Wipbach am 16. Sep»
t tmber l Ü 3 l .

Z. l^9^. ( ')
Eln Kapital p,'. 200N !^., welches seitdem

Iahve L7g^bel cmem nicht unbedeutenden G u t
in Un te rk ra in , auf dem allerersten Satz in -
tabul lr t ist, lst von dem Universalerben des bls-
hengen Eigenthümers dieses Eaplials aufgekün:
det worden. Es nurd eine Par lhei gesucht, die
diesen gesicherten Batzposten übernehmen wolle.

D a s Nähere erfahrt man im Zettungs-
Comptoir.

ZT^Is^ (3) ^ ̂
N a ch r i ch t. X

Der Gefertigte hat die Eh^e
hiemit anzuzeigen, daß er mit eines
Auswahl von PelzwaaOn für Da-
men und Herren, als auch mit ver-
schiedenen Sommer- und Winter-
Kappen versehen ist. Er empfiehlt
sich daber einem verehrungswürdigsten
Publicum, und verspricht nicht nur
prompteste Bedienung , sondern auck
die billigsten Preise.

V a l e n t i n A l i a n z h i z h / .
wohnhaft am Platze, Nr . 12, im

Canton'schen Hause.
(3- Amts-Blatt Nr. 126. d. 20. October i83i.)


